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Ter Schaden auf4o,ooo, oas Rubel
angegeben. Viele bis jetzt fthr wohlhabende

Leute sind in fünf Minuten zu Bettlern

geworden; Hunderte von Menfchen
haben das Leben verloren. Jn Wassili
-Osrroo wurden ganze Häuser mit allen
-ihren Bewohnern verschlungen. Man
Fann sich einen Begriff von der Gewalt
Der Fluchen machen/ wenn man erfährt,
daß vierspänige schwere Kutschen in den

«Straßen, wo sie fünf Minuten früher
ganz trocken fuhren, auf einmal von den

Mmhen, gleich Thcetasscn, umgelegt
wurden. Noch kennt man nur wenig
von dcn Folgen diefes schauderhaften
Ereignisses; denn erst in dieser Nacht hat
sich das Wasser verlaufen, und
nunmehr sind die Leute unterwegs, um ihre
Angehörigen aufzusuchen. Boote waren

gar nicht vorhanden, weil dcr
Strom folche fchon früher fortgerissen
hatte; und da die Stadt von Kanälen
durchschnitten ist, die mit der Newa in
Verbindung stehen, so kam das Wasser

von allen Seiten auf einmal, fo daß

gar kein Ausweg war. — Unter den

Personen, die sich durch muthige
Hingebung ihres Lebens zur Rettung ihrer
Mitbürger auszeichneten, hat man den

Herrn von Benkendorff, General-Adjutanten

des Kaisers, bemerkt, der sich

wiederholt in die Fluten stürzte, um
Unglückliche zu retten.

Es erreichte das Wasser in der
eigentlichen Stadt eine Höhe von 24 bis 3
Arschinen i beinahe 4 Ellen ); aber auf
Wassili Ostrov auf der Petersburger
Seite, und aufden übrigen kleinen Insel«

war es bis 6 Arschinen (7Z Ellen gestiegen.

Der Sturm wurde am iy ten November
mir Tagesbruch zum Orkan, höher und höher
schwoll, das Wasser, das bald die Straßen
überschwemmte und die Fußgänger

zwang, stch so schnell wie möglich zu rettet
Selb« in diesem Augenblick dachte keiner der
in Erdgeschossen Wohnenden an Rettur.g; man
glaubte, das Wasser würde nicht mehr stei,
gen und bald in seine gewöhnlichen Ufer
zurücktreten. Aber die unglüliche Täuschung hatte

nur zu traurige Folgen. Jmmer wüthender
tobten die Winde, alle Elemente schienen
losgelassen. Jn weniger als einer Stunde stieg
daS Wasser vier Fnß in den Straßen, die bald
darauf fluchenden Strömen glichen und in Kur«
zem mit Trümmern aller Art, Balken, Brettern,

zusammengestürzten Häusern und großen
Holzmassen bedeckt waren; hier nnd da fuhren!
Booce, die sich nur mit Mühe durcharbeiten
könnten, um die auf Baumen, an Laternenpfählen,

auf Dächern sich anklammernden-
Menschen zu retten.

Geburts-, Todten-und Ehe-Liste des-
Rant. Appenzell V.«. vom 1.1824.

Trogen'
Herisim
Hnndweil
Urnäfchen
Grub
Teufen
Gais
Speicher
Walzenhaufen
SchweUbrunn
Heiden
Wolfhalden
Rehetobel
Wald
Rüths
Wttldsiadt
Schönengrund
Wühler
Stein
Luzenberg

Geboren. Gestorben. Ehen,
67 80 8

25« 223 58
44 25
8« 3?

33 28 4
125 Z2

79 49 14
84 49 12
5o Zr IS
9« 62 4«
85' 54 2y
85 5r «2
8? 59 14
57 22 IS
33 13 8
32 29 6
25 19 9
27 2Y T2
51 41 14
24 17 8

143« ir?5 37.6

Mehr geboren als gestorben 325 Personen.
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